
In den Wochen vor Ostern erinnern Christ:in-
nen überall auf der Welt an das Leiden und 
Sterben Jesu. Und Themen wie Gewalt, Verrat, 
Schmerz, Leid und Einsamkeit finden ihren 
Platz. Wir gehen mit unseren Passionsandach-
ten neue Wege: Mitten in den Stadtteilen treffen 
wir uns an sogenannten „Passionspunkten“. 
Orte, an denen etwas sichtbar und erlebbar 
wird von Abschieden, schmerzhaftem Wandel, 
von Wunden und Neuanfängen – im persönli-
chen und im gesellschaftlichen Leben.

Die kurzen Andachten finden im Freien statt!

Andachten an

in den Stadtteilen
Passionspunkten

Fre
itag, 11. April, 18 Uhr

M
oorhoffstraße 28 (Bauwagen an der ehe

m. C
or

vin
us

kir
ch

e)

Zerfall 
von kirchlicher 

Tradition – 
was hat Bestand?

Pastor Gerd Peter mit 
Wolfgang Schattler

Fre
itag, 4. April, 18 Uhr

Einbecker Straße 1a (Haupteing. ehem. Aus
be

ss
er

un
gs

we
rk

)

Arbeitswelt 
im schmerzhaften 

Wandel

Pastorin Charbonnier 
mit Hans Boek 

(Kirchenvorsteher)

Fr

eit
ag, 28. März, 18 Uhr

voraussichtlich
Schulhof der IGS Stöcken

(Eic

hsf
eld

er
St

ra
ße

38
)

Prüfungsangst 
und Alltagsstress – 
Wo geht’s in der 

Zukunft hin?

Diakon Sascha von 
Poeppinghausen 
mit Teamenden 

Fr
eit

ag, 21. März, !! 17 Uhr !!

Vor der Synagoge (Fuhse
stra

ße
6)

Nie Wieder! 
Jüdisches Leben 

in Hannover heute

Pastor Dr. Stephan 
Goldschmidt mit den 

„Omas gegen 
rechts“

Fr
eit

ag, 14. März, 18 Uhr

Herrenhäuser Markt (neben
dem

Kio
sk

)

Leiden 
an der Sucht – 

Wege aus der Sucht!

Pastor Olaf Koeritz gemein-
sam mit dem Verein „Blau-

es Kreuz e. V.“ (Orts-
gruppe Herrenhausen)


